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Abbau von Zugangshemmnissen für Kunden, insbesondere 
für Gelegenheitskunden (Neukunden)
Abbau von Zugangshemmnissen für Kunden, insbesondere 
für Gelegenheitskunden (Neukunden)

eTicketing auf Basis einfacher Bedienung, eines akzeptierten 
Mediums (Handy) sowie ohne Tarifkenntnis des Kunden 
eTicketing auf Basis einfacher Bedienung, eines akzeptierten 
Mediums (Handy) sowie ohne Tarifkenntnis des Kunden 

Reduktion der Vertriebskosten durch die Nutzung bereits 
bestehender Infrastruktur
Reduktion der Vertriebskosten durch die Nutzung bereits 
bestehender Infrastruktur

Entwicklung eines bundesweit einführbaren, interoperablen
Systems
Entwicklung eines bundesweit einführbaren, interoperablen
Systems
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BVG Berliner Verkehrsbetriebe
Anstalt öffentlichen Rechts

Deutsche Bahn AG

Deutsche Telekom AG

Oecon Ingenieurgesellschaft für Industrieberatung und 
Projektmanagement mbh

Rhein-Main-Verkehrsverbund GmbH

S-Bahn Berlin GmbH

WVI Prof.-Dr. Wermuth Verkehrsforschung und 
Infrastrukturplanung GmbH

Deutsche 
Telekom

Bahn Berlin

Laufzeit des Projektes: 01.08.2005 bis 31.01.2008
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Einstieg:
Anruf bei Service-Nummer löst Ortung aus

Einstieg:
Anruf bei Service-Nummer löst Ortung aus
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Ergebnis der Ortung: 
Ermittlung und Prüfung der Haltestellen beim Einstieg

Ergebnis der Ortung: 
Ermittlung und Prüfung der Haltestellen beim Einstieg

Einmalige Registrierung: 
Mobiltelefon-Rufnummer = Kundin Erika Meier

Einmalige Registrierung: 
Mobiltelefon-Rufnummer = Kundin Erika Meier

Bestätigung des erfolgreichen Check-In
(per Ansage und Bestätigungs-SMS)

Bestätigung des erfolgreichen Check-In
(per Ansage und Bestätigungs-SMS)

Frau Meier fährt bis zu Ihrem Reiseziel.
Dort angekommen wählt sie erneut die Service-Nummer (Ausstieg).

Frau Meier fährt bis zu Ihrem Reiseziel.
Dort angekommen wählt sie erneut die Service-Nummer (Ausstieg).

Ergebnis der Ortung: 
Ermittlung und Prüfung der Haltestellen beim Ausstieg

Ergebnis der Ortung: 
Ermittlung und Prüfung der Haltestellen beim Ausstieg

Bestätigung des erfolgreichen Check-Out
(per Ansage, optional auch per SMS)

Bestätigung des erfolgreichen Check-Out
(per Ansage, optional auch per SMS)



Technische Universität Braunschweig
Institut für Verkehr und Stadtbauwesen 

Hochschultagung Straßen- und Verkehrswesen 2007 – Dipl.-Ing. Oliver Bley
Ring&Ride – Multifunktionales Handy-Ticketing

1 |2 |3|4 |5 | Rollenmodell des Systems 

Internet-
portal

Call
Center

Anmeldung/
Kunden-
betreuung

Rechnungs-
erstellung

Leistungs-
erfassung

Routen-
tracing

R&R-LeistungsermittlungR&R-Kundenvertragspartner

IVR

Java

Call 
Center

R&R-Kontroll-
service

Kontroll-
geräte

Kunden

PV-Systeme
für 
Tarif-
abrechnung

Abrechnung/
Erlös-
management

Tarif-
und 
Preis-
ermittlung

Kunden-
schnittstelle

Fahrplandaten
Ortungs-
plattform
•  T-Mobile
  Vodafone
  E-Plus
  O

•
•
• 2

R&R-Produkt-
verantwortlicher

Soll- und
Ist-Daten

Kunden

IVS 06_018



Technische Universität Braunschweig
Institut für Verkehr und Stadtbauwesen 

Hochschultagung Straßen- und Verkehrswesen 2007 – Dipl.-Ing. Oliver Bley
Ring&Ride – Multifunktionales Handy-Ticketing

1 |2 |3|4 |5 | Prinzip des Routentracings 

RoutentracingNetzdaten Fahrplandaten

(räumlich) (zeitlich)

Anruf vor 
Fahrtbeginn

Anruf nach 
Fahrtende

Ortungsdaten

Fahrtroute
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Berlin

Quelle: WVI GmbH

BraunschweigBraunschweig BerlinBerlin

Fernverkehrsfahrt von Braunschweig nach Berlin
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Quelle: WVI GmbH

Ortung am Ziel in Berlin
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Schwerpunkte

Akzeptanz und Nutzung des Systems
- Test durch „Friendly User“

Genauigkeit der Routen- und Preisermittlung
- Durchführung definierter Testfahrten im Nah- und Fernverkehr

Technischer Systemtest unter Last

1 |2 |3 |4 |5 | Feldversuch

Durchführung

23.04. bis 08.07.2007
- Im gesamten Nahverkehr Berlins
- In Fernverkehrszügen der DB AG zwischen Braunschweig     

und Berlin

Potsdam
MagdeburgBraunschweig

StendalWolfsburg
Berlin
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Akzeptanz und Nutzung des Systems

Test des Systems durch insgesamt 89 aktive Nutzer:

Gruppe 1: 62 Personen, nicht repräsentativ ausgewählt,
viele Stammkunden
- telefonische Befragung zu Beginn
- freiwillige Online-Befragung im Anschluss

Gruppe 2: 17 Personen, nach Kundensegmenten ausgewählt, 
Fokus Gelegenheitsnutzer
- telefonische Befragung zu Beginn
- persönliche, halboffene Interviews

1 |2 |3 |4 |5 | Feldversuch
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Akzeptanz und Nutzung des Systems

Positiv
Medium Handy: Unabhängigkeit von öffentlicher Infrastruktur

Einfachheit der Nutzung

Gerechte und zukünftig flexibel gestaltbare Bepreisung

1 |2 |3 |4 |5 | Feldversuch

Kritikpunkte
Wartezeiten auf SMS

Registrierung und Check-Out als neue Zugangsbarriere

Prinzip der Ortung (vereinzelt)
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- Mobilfunknetz T-Mobile, Vodafone, e-plus, O2

- Ortungsqualität

- Tarifprodukt (Tarifzone Berlin AB, BC, ABC) 

- Umstiegshäufigkeit(max. vier Umstiege)

- Modalität

- Fahrtdauer

- Anruf bei Umstieg  (ja/nein)

- Sonderfälle

1 |2 |3 |4 |5 | Feldversuch

Routen- und Preisermittlung

Kriterien, nach denen Testfahrten definiert wurden  
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Routen- und Preisermittlung

Datengrundlage
- 637 Fahrten im Nahverkehr
- 57 Fahrten im Fernverkehr der DB AG

Zentrale Kennwerte

1 |2 |3 |4 |5 | Feldversuch

Ermittelter Preis korrekt:           96,8%

Keine Preisermittlung möglich:   
Ursache: Fehlortungen

7,8%

Route exakt ermittelt:                41%

N=637

N=637

N=587
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Routen- und Preisermittlung

Mit steigender Komplexität sinkt die Anzahl der ermittelten 
richtigen Routen: Direktfahrten 70%

2 Umstiege 15% 

Je engmaschiger das ÖV-Netz, desto geringer die Qualität der 
ermittelten Routen: ABC 84%

AB 65%

1 |2 |3 |4 |5 | Feldversuch

Erkennbare Tendenzen
Im Nahverkehr sinkt mit zunehmender Fahrtdauer die Qualität 
der Routenermittlung.

Parallelverkehr sowie „rückläufige“ Fahrten können prinzipiell 
ermittelt werden.
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Stufe 1 & 2
Alle Handys einsetzbar

GSM-Netzbetreiber 
Lokalisierung

- Serverseitige Ortung (Koordinate + Radius)
- Keine weitere Infrastruktur im Mobiltelefon notwendig

Projektstufe 2: Nutzung zusätzlicher Ortungstechnologien

- Unterstützung der GPS-Ortung durch Informationen aus GSM-Netz
- In Ring&Ride nur Labortest mit anschließendem Routentracing

A-GPS

- Anforderung Handy: WLAN-fähig
- Rückfallebene: GSM-Netzbetreiber Lokalisierung

WLAN

- Anforderung Handy: GPS-fähig
- Rückfallebene: GSM-Netzbetreiber Lokalisierung

GPS

- Anforderung Handy: Cell-ID auslesbar
- Macht effizientere Steuerung der Zwischenortungen möglich 

Cell-ID
Wechseltrigger

Stufe 2
Java-fähige Handys notwendig
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Weiterer Forschungs- und Entwicklungsbedarf

Akzeptanz und Nutzung
- Untersuchung unter Realbedingungen
- längerer Untersuchungszeitraum

Verbesserung der Datenqualität
- zeitlich: Ist-Fahrplandaten
- räumlich: zuverlässige und genaue Ortungsdaten

Wirtschaftlichkeit 
- Kommunikations- und Ortungskosten
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Oliver Bley

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


